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Sehr geehrte Bewerber:innen, 

als verantwortliche Stelle im Sinne von § 4 Nr. 9 EKD-Datenschutzgesetz (DSG EKD) lassen wir Ihnen hiermit 
gemäß §§ 17,18 DSG-EKD Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen von 
Bewerbungs- und Auswahlverfahren zukommen. 

Name und Kontaktdaten 
der  
verantwortlichen  
Stelle 

Diakonisches Werk Südfranken e.V.  
vertreten durch Frau Nadia Grage, 1.Vorständin 
und Herrn Christian Wild, 2. Vorstand 
Schulhausstr. 4 
91781 Weißenburg 
Tel: 09141-8600 0  
 

Kontaktdaten der  
örtlich Beauftragten für 
den Datenschutz 

Diakonisches Werk Südfranken e.V.  
Nathalie Watzka 
Schulhausstr. 4 
91781 Weißenburg 
E-Mail: datenschutz@diakonie-sf.de 
Tel: 09141-8600 340 
 

Zwecke, für welche die  
personenbezogenen  
Daten verarbeitet  
werden sollen, sowie die 
Rechtsgrundlage der  
Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten aus Ihrer Bewerbung im Rahmen 
des Auswahlverfahrens, soweit dies erforderlich ist. Die Verarbeitung erfolgt 
ausschließlich zu dem Zweck, Ihre Eignung, Befähigung und fachliche Leistung im 
Hinblick auf die Stelle, auf die Sie sich bewerben, zu beurteilen.  
 

Rechtsgrundlage ist § 49 Abs. 1 DSG-EKD: Verarbeitung von Daten zur 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses. Falls Sie uns Daten zu einer 
Schwerbehinderung übermitteln, ist die Rechtsgrundlage zusätzlich § 13 Abs. 2 Nr. 
1 und 2 DSG-EKD. 
 

Hierzu erfassen wir folgende Daten: 

 ➢ Vor- und Nachname,  
➢ Geburtsdatum,  
➢ Adresse  

➢ Telefonnummer 
➢ Geschlecht 

 ➢ Angaben zu Ausbildung, beruflichem Werdegang und Qualifikationen 
(Arbeitszeugnisse, Schulzeugnisse, Studiennachweise sowie weitere der 
Bewerbung beigefügte Unterlagen, soweit sie Bezug zur ausgeschriebenen 
Tätigkeit haben). 

➢ Angaben zu einer Schwerbehinderung, sofern Sie diese freiwillig mitteilen. 
 

Wir beschränken die Verarbeitung Ihrer Daten auf ein Minimum. 
 

Herkunft der Daten Wir verarbeiten die Daten, die Sie selbst in Ihrer Bewerbung angeben. Wenn Sie 
Ihre Bewerbung nicht direkt an uns geschickt haben, erhalten wir diese Daten von 
der Stelle, bei der Sie Ihre Bewerbung eingereicht haben. 

Erforderlichkeit der 
Bereitstellung der 
personenbezogenen 
Daten und mögliche 
Folgen der 
Nichtbereitstellung 

Zur Bearbeitung Ihrer Bewerbung sind personenbezogene Daten erforderlich. 
Ohne Angaben zu Ihrer Person können wir nicht beurteilen, ob Sie für die 
ausgeschriebene Stelle geeignet sind. Je nach Art der Stelle können dazu 
unterschiedliche Daten erforderlich sein. Soweit nicht aus der 
Stellenausschreibung ersichtlich ist, welche Angaben entscheidungserheblich 
sind, informieren wir Sie gerne auf Anfrage darüber. Angaben zu einer 
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 Schwerbehinderung sind grundsätzlich nicht erforderlich, soweit die Behinderung 
Ihre Fähigkeit zur Ausübung der Tätigkeit, für die Sie sich bewerben, nicht 
wesentlich einschränkt. Wenn Sie keine Angaben zu einer Schwerbehinderung 
machen, können wir aber nicht sicherstellen, dass Ihre Schwerbehinderung im 
Bewerbungsverfahren berücksichtigt wird. 
 

Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern der  
personenbezogenen 
Daten 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies 
gesetzlich gefordert ist oder Sie ausdrücklich eingewilligt haben.  
 

Innerhalb der oben genannten verantwortlichen Stelle erhalten diejenigen 
Mitarbeitenden Ihre Daten, die diese im Rahmen des Auswahlverfahrens 
brauchen. Soweit dies gesetzlich vorgesehen ist, werden Ihre Daten von unserer 
Mitarbeiter- und Schwerbehindertenvertretung verarbeitet.  
 

Auch von dieser Stelle eingesetzte Auftragsverarbeiter (§ 30 DSG-EKD) können zu 
diesem Zweck Daten erhalten. Unsere Auftragsverarbeiter erhalten Ihre Daten für 
die von uns beauftragten Zwecke. Das sind beispielsweise die Firma IT-System 
AMRO für IT-Dienstleistungen und die Diakonie Hochfranken, Zentrale Dienste 
gGmbH für die Gehaltsabrechnung. 
 

Dauer, für die die  
personenbezogenen 
Daten  
gespeichert werden oder  
– falls dies nicht möglich 
ist – Kriterien für die 
Festlegung der 
Speicherdauer 

Wenn wir uns im Auswahlverfahren für Sie entscheiden, werden Daten aus Ihrer 
Bewerbung in eine Personalakte übernommen. Wir informieren Sie dann über die 
weitere Verarbeitung der Daten in der Personalakte. Wenn wir uns für einen 
anderen Bewerber oder eine andere Bewerberin entscheiden, werden Ihre 
personenbezogenen Daten spätestens sechs Monate nach dem Ende des 
Auswahlverfahrens gelöscht bzw. zurückgesandt, soweit innerhalb dieser sechs 
Monate keine juristischen Verfahren beginnen, in denen die Daten weiterhin 
erforderlich sind. 
 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
und Profiling  

Alle wesentlichen Entscheidungen zu Ihrer Bewerbung werden von Menschen 
getroffen. Automatisierte Entscheidungen, die rechtliche Wirkung entfalten oder 
Sie in ähnlicher Weise beeinträchtigen können, finden nicht statt. Ihre Daten 
werden auch nicht zur automatisierten Bewertung und Vorhersage von 
Arbeitsleistung, Gesundheit, Zuverlässigkeit, Interessen o.ä. verwendet. 
 

Betroffene Rechte Aufgrund der Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf 
 

• Auskunft (§ 19 DSG-EKD),  

• Berichtigung (§ 20 DSG-EKD),  

• Löschung (§ 21 DSG-EKD),  

• Einschränkung der Verarbeitung (§ 22 DSG-EKD)  

• Widerspruch (§ 25 DSG-EKD).  
 

Darüber hinaus können Sie sich mit einer Beschwerde an die örtlich Beauftragten 
für den Datenschutz oder an  zuständige Aufsichtsbehörde wenden, wenn Sie der 
Auffassung sind, dass die Beratungsstelle bei der Verarbeitung Ihrer Daten 
datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet hat. 
Die zuständige Aufsichtsbehörde erreichen Sie unter: Der Beauftragte für den 
Datenschutz der EKD – Außenstelle Ulm – Hafenbad 22, 89073 Ulm  
Telefon: 0731 1405930 – Fax: 0731 14095320 E-Mail: sued@datenschutz.ekd.de 


